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Einordnung
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Quelle: mackaycartoon.netCartoon by Graeme MacKay
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Klimaneutralität
Ziel: Netto-Emissionen von Treibhausgasen auf null reduzieren bis 2050
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Strategien der (ökologischen) 
Nachhaltigkeitstransformation
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Effizienz: Geringerer Einsatz von Ressourcen pro 

Ware oder Dienstleistung.

Konsistenz: Nutzung erneuerbarer Ressourcen, 

Schliessen von Ressourcenkreisläufen.

Suffizienz: Verringerung Produktion und Nachfrage 

ressourcenintensiver Güter und Dienstleistungen und 

sparsamer Umgang damit.



Orientierung an Werten

Nachhaltige Entwicklung soll,

− der Befriedigung von Bedürfnissen dienen

− dies soll auf gerechte Weise geschehen

− mit Blick auf heute und zukünftige lebende Menschen

− unter der Berücksichtigung der Diversität von Werten sowie der Grenzen der Natur.

Nach Hirsch Hadorn & Brun

13
[Quelle: Bader, C. & Liebe, U. «CAS Nachhaltige Entwicklung: Theoretische Grundlagen für die Umsetzung (2024)]
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Nachhaltig Wirtschaften
«70% der weltweiten Emissionen sind auf die Produktion und Nutzung von 

Produkten zurückzuführen»

Circularity Gap Report 2021
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[Quelle: Grosse-Dunker, Fried (2023) «Design for Sustainability»]



Nachhaltige Innovation
«80% des Impacts werden in den frühen Innovationsphasen definiert»

Lange-Koetz, C. et. al (2006)
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[Quelle: Grosse-Dunker, Fried (2023) «Design for Sustainability»]



Strategischer Imperativ
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[Quelle: Grosse-Dunker, Fried (2023) «Design for Sustainability»]



Innovations-Horizonte
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[Quelle: Grosse-Dunker, Fried (2023) «Design for Sustainability»]



Nachhaltigkeits-

beurteilung
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Planetare Grenzen
1. Klimawandel: CO2-Konzentration in der Atmosphäre und 

Strahlungsantrieb 

2. Verlust der Integrität der Biosphäre: Genetische Diversität und 
Funktionelle Diversität 

3. Stratosphärischer Ozonabbau: Stratosphärische Ozon-Konzentration 

4. Versauerung der Ozeane: Mittlere globale Aragonit-Sättigung in 
Oberflächenwasser 

5. Veränderung in biogeochemischen Kreisläufen: Phosphor- und 
Stickstoffkreisläufe 

6. Landnutzungsänderungen: Anteil Landfläche mit gestörter 
Bodenfeuchtigkeit 

7. Veränderung in Süsswassersystemen: Anteil Landfläche mit gestörter 
Fluss-mengen an Grund- und Oberflächenwasser sowie gestörter 
Bodenfeuchtigkeit 

8. Atmosphärische Aerosolbelastung: Aerosol-optische Dicke 

9. Einbringung neuartiger Substanzen: Eintrag aller neuartigen, vom 
Menschen erzeugten chemischen Verbindungen in die Umwelt. 

[Visuelle Darstellung, in welchem Umfang die planetaren Grenzen ausgeschöpft oder überschritten sind, nach Richardson et al. (2023)]



Ressourcendruck

[Desing, H. et. Al (2020). Ecological resource availability: a method to estimate resource budgets for a sustainable economy]



Ressourcendruck

[Desing, H. et. Al (2021). Resource pressure – A circular design method]



Kalkulation des Ressourcendrucks

𝜏 =
ṁ𝑝𝑟𝑖𝑚

 

𝐸𝑅𝐵
 = 

ṁ𝑝𝑟𝑖𝑚
 
+ ṁ𝑙𝑜𝑠𝑠
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…
 

𝝉 =
𝟏

𝟐

𝒎𝒑𝒓𝒐𝒅𝒖𝒄𝒕

𝑬𝑹𝑩

𝟏

𝒕𝑳  
(𝟏 +m)(𝟏 +  −r−c)

Mit
- Produktmasse (mproduct): benötigte Masse eines spezifischen Materials für das Produkt.

- Lebensdauer (tL): Zeitdauer über die das Produkt seine Funktion ausüben kann.

- Materialverlust (m): Verhältnis des Materialanteils, welcher bei der Produktion verloren geht zum Material im finalen Produkt

- Rezyklierbarkeit (r): Anteil des Produktmassenstroms, der am Ende der Lebensdauer für die Herstellung des gleichen Produkts 

wiederverwertet werden kann.

- Kaskadierbarkeit (c): Anteil des Produktmassenstroms, der am Ende der Lebensdauer für die Herstellung anderer (qualitativ 

minderwertiger) Produkte verwendet werden kann.

- Primärmaterialanteil (): Verhältnis von Primärmaterialfluss zum Gesamten Produktmassestrom

[Desing, H. et. Al (2021). Resource pressure – A circular design method]
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Nachhaltigkeitsverständnis
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Politische Nachhaltigkeitsbeurteilung

Auswertung verschiedener kantonaler und kommunaler Instrumente zur 

Nachhaltigkeitsbeurteilung in der Schweiz1:

1: NBH-Tool des Bundes; Berner Nachhaltigkeitskompass; Kompass21 der Kantone Wallis und Vaude sowie der Stadt Freiburg; Checkliste 

Nachhaltigkeit Aargau; Projektanalyse NE der Stadt St.Gallen
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Unternehmerische Nachhaltigkeitsbeurteilung

Umwelt
- Ressourcenverbrauch

- Energieverbrauch

- Biodiversität & Naturraum

- Klimawandel

- Umweltbelastung

Gesellschaft
- Gesundheit & Prävention

- Bildung & Integration

- Lebensqualität

- Chancengleichheit

- Kultur, Sport & Freizeit
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Wirtschaft
- Wettbewerbs- & Innovationsfähigkeit

- Haushalterschaft

- Arbeit & Einkommen

- Lebenskosten & Kostenwahrheiten

- Wirtschaftssystem & -struktur

Zusatzkriterien
- Systemisch & ganzheitliche Betrachtung

- Generationengerechtigkeit

- Nachhaltige Transformation

- Zukunftsorientierung

- Zirkularität



Kriterienraster

+ 2 : grosse positive Wirkung

+ 1 : kleine positive Wirkung

0 : keine oder neutrale Wirkung

-1 : kleine negative Wirkung

-2 : grosse negative Wirkung

28



Beurteilungsraster

29
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• nicht nur Reduktion der negativen Emissionen/ keinen Schaden 
anrichten

• sondern vergrössert positive Auswirkungen des Handelns/ repariert 
Schäden, welche durch unternehmerisches Handeln entstanden sind

• Unternehmen: positiver Impact wird zu einer zentralen 
Steuerungsgrösse des unternehmerischen Handelns

Regeneratives Wirtschaften



Wirkungsmodell
− Explizite Darstellung der erwarteten Zusammenhänge eines Programms/eines Projekts

− Viele Annahmen über Wirksamkeit des Handelns sind nur implizit vorhanden

− Unterscheidung zwischen Leistungen (Outputs), Wirkungen bei Zielgruppen 

(Outcomes) und gesamtgesellschaftlichen Wirkungen (Impacts)

31
[Quelle: Landis, F. (2024) «CAS Nachhaltige Entwicklung: Durch Evaluation auf Kurs»]



Wirkungsmodell

32
[Quelle: Landis, F. (2024) «CAS Nachhaltige Entwicklung: Durch Evaluation auf Kurs»]

Input



Wirkungsmodell: Beispiel Tempo 30

33
[Quelle: Landis, F. (2024) «CAS Nachhaltige Entwicklung: Durch Evaluation auf Kurs»]



Wirkungstreppe

(iooi-Modell)

34
[Quelle: Neue Narrative]



Anwendung
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Nachhaltigkeitsbeurteilung
Ressourcendruck-

methode
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Nachhaltigkeits-

beurteilungsraster

Wirkungsmodell

www.ost.ch/idee



Reflexion
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Abschluss
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Quick Wins 
für mehr 
Nachhaltigkeit im 
Alltag
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IDEE Institut für Innovation, Design 

und Engineering

Prof. Dr. Lukas Schmid

058 257 12 28

lukas.schmid@ost.ch

LinkedIn
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#SustainableInnovation
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30.10.2025 Der Technologieradar

Das Werkzeug, um die Vielfalt und rasante Entwicklung neuer 
Technologien im Unternehmens-Alltag zu meistern
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